
Jugendleiter-Karte macht vieles möglich 

Neun neue Ausgebildete beim Kinder- und Jugendring / Nächster Kurs ab 17. August in 
Grimm 

 

Mit der Jugendleitercard können die Inhaber eine Kinder- oder Jugendgruppe begleiten, 
einen Jugendclub oder eine Gruppe im Ferienlager betreuen. Foto: Deutscher 
Bundesjugendring 

Bad Lausick. Neun ehrenamtliche Jugendleiter erwarben jetzt beim Kinder- und Jugendring 
Landkreis Leipzig in Bad Lausick ihre Jugendleiter-Qualifikation. Nach 40 Seminarstunden 
zu Themen wie Aufgaben von Jugendleitern, Pädagogik, Lebenswelten von Jugendlichen, 
Jugendschutz, Demokratiebildung, Erste Hilfe für Jugendleiter, Projektentwicklung und 
Fördermittel Beantragung erhielten sie ihre Zertifikate. Mit der Juleica genannten Karte 
können die Inhaber eine Kinder- oder Jugendgruppe begleiten, einen Jugendclub oder eine 
Gruppe im Ferienlager betreuen. Die Qualifikationen als Jugendleiter ist im Landkreis nötig, 
um etwa Fördermittel beim Jugendamt zu beantragen. Sie ist darüber hinaus im ganzen 
Bundesgebiet gültig, um Jugendgruppen zu leiten. 

„Die Qualifikation ist die Basis der ehrenamtlichen Jugendverbandsarbeit im Landkreis, die 
eine Vielzahl von Jugendlichen in Jugendverbänden, Vereinen oder Jugendtreffs erreicht. 
Wer sie erwirbt, übernimmt eine hohe Verantwortung und leistet einen Beitrag zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, in dem er Kinder und Jugendliche in ihren Aktivitäten 
begleitet. Das verdient unsere große Wertschätzung“, sagt Andreas Rauhut, Leiter der 
Geschäftsstelle des Kinder- und Jugendrings. Teilgenommen an der aktuellen Schulung 
haben Engagierte der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft, Jugendliche des selbst 
verwalteten Jugendtreffs in Frankenhain und Jugendinitiativen aus Colditz, Rötha und 
Altenhain sowie Mitarbeitende aus Vereinen der Jugendarbeit in Colditz und Zwenkau. 
"Besonders gut fand ich, dass immer direkt Anknüpfungspunkte zu unserer ehrenamtlichen 
Arbeit in den verschiedenen Initiativen hergestellt wurden", meinte Miriam Roßa vom 
Jugendforum Rötha. Zudem habe sie viele Kontakte knüpfen können. lvz  

 

Mittwoch, 22. Juli 2020 Landkreis Leipzig 


